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Hallo Rhumetaler, 
 

endlich geht es wieder los und die handballfreie Zeit hat ein Ende. 

Nachdem in der Vorwoche die ersten Punktspiele absolviert wurden und 
die erste Runde des HVN-Pokals vorbei ist, geht es an diesem 
Wochenende auch in der Burgberghalle wieder so richtig los. 

Die weibliche E-Jugend macht den Auftakt mit ihrem neuen 
Trainergespann Michaela Friedrichs und Jule Bertram. 

Anschließend folgt die weibliche D-Jugend gegen die JSG 
Münden/Volkmarshausen. 

Nach kurzer Mittagspause geht es weiter mit der männlichen C-Jugend 
gegen die HSG Schoningen/Uslar/Wiensen. 

Die 3. Herren gibt dann das Vorspiel der 1. Herren. Der kleine Kader der 3. 
dürfte einen schweren Stand gegen die Gäste aus der Unistadt haben, 
aber zurück in der Regionsliga werden die Mannen um Maik Brandt 
sicherlich alles geben. 

Dann folgt das erste Punktspiel der 1. Herren gegen den TUS Vinnhorst. 
Gegen den Aufsteiger aus Hannover gilt es an die guten Leistungen vor 
heimischem Publikum im letzten Jahr anzuknüpfen und gleich mit einem 
Heimsieg in die Saison zu starten. Die Pokalniederlage aus der Vorwoche 
in Moringen wurde sicherlich im Training aufgearbeitet und die Motivation 
es in dieser Woche besser zu machen, sollte umso größer sein. 

Der Kader hat sich vor allem auf der Torhüterposition verändert, da Jan 
und Onno beide die HSG verlassen haben – viel Erfolg den beiden 
weiterhin. Dafür rückt Torben Schmidt aus der Zweiten auf und mit Daniel 
Voss kehrt ein bekanntes Gesicht nach einjähriger Abstinenz zwischen die 
Pfosten der HSG zurück.  

Auch im Feld gibt es einige mehr oder weniger neue Spieler: Jonas 
Engelberg ist aus dem Ausland zurück und mit Tim Scheidemann, Tim 
Isermann und Eike Kreitz wird weiter auf den eigenen Nachwuchs gesetzt. 
Eike hat als A-Jugendlicher noch ein Doppelspielrecht für Moringen, wird 
es sich aber sicher nicht nehmen lassen, so oft wie möglich mit seinen 
beiden großen Brüdern für die HSG zu spielen.  

Die HSG begrüßt alle Schiedsrichter, Gäste und deren Fans zu hoffentlich 
fairen und spannenden Spielen.  

 
Vorstände HSG Rhumetal und HFV Rhumetal 
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. Übermäßiges Spiel ist keine Lösung bei 
persönlichen Problemen! Beratung / Info Tel. 0800 / 1372700 kostenlos).

 

In einem Ambiente zum 
Wohlfühlen bieten wir unseren 
Gästen in zahlreichen Centern 

innovatives Entertainment vom 
Feinsten. Dart, Touch-Screen und 

Internet-Terminals gehören ebenso 
zu unserem Angebot wie die  

neuesten Geldspielgeräte. 

1. Herren HSG Rhumetal 
Verbandsliga 

 
 Trainer: Lars Eichhorn 
 Teammanager: Lars Brandt 
   
 
 
 

 
 

 

Name Trikot-Nr. Position 
Daniel Voss  TW 
Torben Schmidt  TW 
Julian Scheidemann 4 RM, RL, RR 
Norman Hagemann 5 RA 
Arne-Peter Leunig 6 RM, RL 
Bjarne Kreitz 7 KM 
Sebastian Strohschneider 8 RR, RL 
Domenik Zimmermann 9 RA, RR 
Yannik Schlüter 10 KM 
Stefan Sochert 11 LA,RA 
Niklas Bertram 13 RA,LA 
Benjamin Jentsch 15 RL, RR 
Niklas Herrmann 18 RR, RL, RM 
Finn Kreitz 20 RL, RM, RR 
Ole Bierwirth 30 LA 
Tim Isermann   
Jonas Engelbert   
Eike Kreitz   
Tim Scheidemann   
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Dirk Wolter
Kundenberater 
KSN in Katlenburg

Nicole Klotz
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Wilfried Bergmann
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fi nanzierungsberater
KSN in Katlenburg
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Spielplan Verbandsliga 1.Herren 
 

Datum Zeit HSG Gast Erg. 
11.09.16 17:00  HSG Rhumetal TUS Vinnhorst    

17.09.16 15:00  Sportfreunde Söhre HSG Rhumetal    
25.09.16 17:00  HSG Rhumetal SV Aue Liebenau    
01.10.16 18:10  MTV Geismar HSG Rhumetal    
22.10.16 18:00  HSG Rhumetal TG Münden    
29.10.16 19:00  SV Altencelle HSG Rhumetal    
06.11.16 17:00  HSG Rhumetal MTV Eyendorf    
12.11.16 19:30  TSV Wietzendorf HSG Rhumetal    
27.11.16 17:00  HSG Rhumetal VfB Fallersleben    
04.12.16 17:00  MTV Müden/Örtze HSG Rhumetal    
11.12.16 17:00  HSG Rhumetal MTV Braunschweig II    
15.01.17 17:00  SV Alfeld HSG Rhumetal    
21.01.17 19:15  TUS Vinnhorst HSG Rhumetal    
29.01.17 17:00  HSG Rhumetal Eintr. Hildesheim II    
05.02.17 17:00  HSG Rhumetal Sportfreunde Söhre    
11.02.17 19:00  SV Aue Liebenau HSG Rhumetal    
19.02.17 17:00  HSG Rhumetal MTV Geismar    
25.02.17 19:15  TG Münden HSG Rhumetal    
05.03.17 17:00  HSG Rhumetal SV Altencelle    
11.03.17 19:15  MTV Eyendorf HSG Rhumetal    
19.03.17 17:00  HSG Rhumetal TSV Wietzendorf    
25.03.17 18:00  VfB Fallersleben HSG Rhumetal    
02.04.17 17:00  HSG Rhumetal MTV Müden/Örtze    
29.04.17 16:30  MTV Braunschweig II HSG Rhumetal    
07.05.17 17:00  Eintr. Hildesheim II HSG Rhumetal    
14.05.17 17:00  HSG Rhumetal SV Alfeld    
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1. Herren 2016/2017 
 
Das zweite Jahr Verbandsliga steht an. Nach der erfreulichen 
Platzierung der vergangenen Saison, hofft die Mannschaft von 
Lars Eichhorn auch in diesem Jahr auf eine gute Platzierung in der 
oberen Hälfte der Tabelle. 
 

 
Dabei helfen sollen folgende Spieler: 
 
Tim Isermann, Jonas Engelberg, Torben Schmidt, Eike Kreitz, Da-
niel Voss, Arne Leunig (Co-Trainer), Lars Eichhorn (Trainer), es 
fehlt Tim Scheidemann 

Tim Isermann und Tim Scheidemann sollen als Aufrücker aus der 
männlichen A-Jugend weiter an die 1. Herren herangeführt wer-
den. der A-Jugendliche Eike Kreitz hat neben seinem Spielrecht 
für die HSG Rhumetal ein so genanntes „Gastspielrecht“ beim 
MTV Moringen und wird dort in der männlichen A-Jugend auf To-
rejagd gehen. Für ihn ist es aber eine tolle Gelegenheit, bereits in 
jungen Jahren erste Erfahrungen im Seniorenbereich zu sammeln. 
Torhüter Torben Schmidt ist fest in den Kader der 1. Mannschaft 
aufgerückt und wird zusammen mit Daniel Voss, der von der TG 
Münden ins Rhumetal zurückgekehrt ist, das Torhüterduo bilden. 

Eine kleine Besonderheit, auf die man in der HSG zu Recht stolz 
sein kann: Bis auf Torhüter Daniel Voss haben alle Spieler aus 
dem Kader der 1. Herrenmannschaft während ihrer Jugendzeit 
über einen längeren Zeitraum in den Vereinen unserer Gemeinde 
Handball gespielt. In der Verbandsliga sicherlich eine einmalige 
Geschichte! 

Mathias Zänger 
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1. Damen HSG Rhumetal 
Landesliga  

 
Name Trikot-Nr. Position 
   
Daniela Kieslich 12 TW 
Bianca Gloth  TW 
Rosalie Röglin 7 TW 
Anna-Lena Eichenberger 15 LA, RA 
Katharina Thiele 13 LA, RM, RA 
Julia Spangenberg 14 KM, RL 
Anna Rentzsch 20 KM, RL 
Katharina Heise 23 KM 
Dorothea Speit 5 RM, RL, RR 
Marie Behrens 16 RM 
Alina Diedrich 77 KM 
Phakrudi Linnemann  RA, LA, KM 
Luana Kenga Masha  RR 
Janine Ellrott  RL 
Carola Wahrhusen  RL, KM, RA 
Katrin Borchers  RR, RL 
Anja Heise  LA, RA, KM 
Anika Mühlberger  RM 

 
Trainer: Sascha Friedrichs 

Spielplan Landesliga 1.Damen 
 

Datum Zeit Heim Gast Ergeb. 
11.09.16 15:00   VfB Fallersleben HSG Rhumetal    

25.09.16 15:00   VfL Lehre HSG Rhumetal    

23.10.16 16:00   HSG Rhumetal HSG Nord Edemissen    

30.10.16 16:00   HSG Rhumetal SC Dransfeld    

06.11.16 14:00   HSG Liebenburg-Salzg. HSG Rhumetal    

13.11.16 15:00   HSG Rhumetal VfL Wolfsburg II    

19.11.16 16:30   MTV Geismar HSG Rhumetal    

27.11.16 15:00   HSG Rhumetal MTV VJ Peine    

04.12.16 16:00   BTSV Eintr. Braunschw. HSG Rhumetal    

11.12.16 15:00   HSG Rhumetal MTV Vorsfelde    

17.12.16 17:15   HSG Rhumetal TSV FA Timmerlah    

15.01.17 15:00   HSG Rhumetal VfB Fallersleben    

22.01.17 15:45   TSV FA Timmerlah HSG Rhumetal    

05.02.17 15:00   HSG Rhumetal VfL Lehre    

12.02.17 17:00   HSG Nord Edemissen HSG Rhumetal    

18.02.17 18:30   SC Dransfeld HSG Rhumetal    

05.03.17 15:00   HSG Rhumetal HSG Liebenburg-Salzg.    

11.03.17 17:00   VfL Wolfsburg II HSG Rhumetal    

26.03.17 15:00   HSG Rhumetal MTV Geismar    

01.04.17 16:30   MTV VJ Peine HSG Rhumetal    

30.04.17 15:00   HSG Rhumetal BTSV Eintr. Braunschw.   

07.05.17 15:00   MTV Vorsfelde HSG Rhumetal    
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Burg Katlenburg,  
Burgberg 1, 37191 Katlenburg Lindau 

Tel. 05552/201, Fax 05552/480; Mail: info@katlenburg.de 

Weitere Informationen unter www.katlenburg.de 

Tel: (05552) 315 • www.pielmann-galabau.de
Untere Straße 25 • 37191 Suterode

Garten- & Landschaftsbau
Axel Pielmann
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1. Damen 

Mit „runderneuerten“ Kader in höhere Tabellenregionen 

Seit Mitte Juli läuft die Vorbereitungsphase der 
„runderneuerten“ 1. Damenmannschaft.  

Warum runderneuerte erste Damen? Nicht nur, dass ich als 
neuer Trainer fungiere, mein Einstieg war ja eigentlich erst mit 
der neuen Saison geplant, wurde aber auf Grund der 
bekannten Gründe schon vorverlegt. Nein, nachdem mit 
Manuela Dix und Annika Gerke zwei Spielerinnen ihre aktive 
Karriere bei der HSG Rhumetal beendeten und Jenny Uhl sich 
entschloss zur HSG Göttingen zu wechseln, mussten wir uns 
nach neuen Spielerinnen umsehen. Eigentlich wollten wir mit 
allen A-Jugendlichen, die in den Seniorenbereich wechseln 
mussten weiterspielen, aber Julia Kliemann zog es beruflich 
nach Hannover, so dass sie sich dem Hannoverschen SC 
anschloss, um dort in der Oberliga auf Torjagd zu gehen. Also 
verblieben mit Rosalie Röglin, Alina Diedrich, Luana Kenga 
Masha, Marie Behrens und PhakuBunyang noch fünf 
Spielerinnen, die in den Kader der ersten wechselten. Übrig 
blieben noch sieben Spielerinnen, von denen klar war, dass 
Katharina Thiele sich einer Schulter-OP unterziehen musste 
und dadurch länger ausfallen sollte.  

Mit Janine Ellrott vom TV Jahn Duderstadt gelang es mir eine 
junge talentierte Rückraumspielerin für uns zu gewinnen, die 
unserer zweiten Mannschaft in der Regionsoberliga schon 
einige Male das Leben schwer machte. Dann hatten wir ein 
wenig Glück. Die HSG OHA musste aus verschiedenen 
Gründen ihre Damen-mannschaft aus der 3. Liga 
zurückziehen. So kam es, dass wir in einem Probetraining 
plötzlich 5 Spielerinnen von dort begrüßen konnten. Vier von 
ihnen zogen es aber vor zur HSG Plesse-Hardenberg in die 
Oberliga zu wechseln. Für uns entschied sich Katrin Borchers, 
die ebenfalls wie Janine auch im Rückraum tätig ist. Durch 
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Katrins gute Kontakte konnten wir außerdem noch Anja Heise 
aus Hattorf von uns überzeugen. Anja ist auf beiden 
Außenpositionen und am Kreis beheimatet. Weiterhin 
gewannen wir Bibi Gloth als dritte Torfrau und in 
Personalunion als Torwarttrainerin für uns. Die beiden werden 
mit ihrer Erfahrung unserer jungen Mannschaft sehr gut tun, 
waren doch beide lange Jahre in der 3. Liga unterwegs. Durch 
einen Kontakt von Lisa Hake wechselte Carola Wahrhusen zu 
uns. Carola kommt vom Landesligaaufsteiger HSG LiSa. Sie 
ist am Kreis und im Rückraum zu Haus. Last but not least 
konnten wir auch unsere zweite Herrentrainerin Anika 
Mühlberger von uns überzeugen. Anika ist gelernte 
Spielmacherin und hat in ihren bisherigen Einsätzen schon 
gezeigt, dass sie mein verlängerter Arm auf dem Spielfeld sein 
kann. Leider steht auch bei Ihr eine OP an der Schulter an, so 
dass sie uns einige Zeit fehlen wird. 

Mit diesem Kader, der sicherlich noch einige Zeit benötigen 
wird, bis er sich richtig gefunden hat, haben wir eine gute 
Basis, um vielleicht die nächsten Jahre im Damenhandball in 
der HSG wieder in höhere Tabellen-regionen anzugreifen. 
Dies ist auf jeden Fall mein Ziel und die Mannschaft zieht 
bisher auch sehr gut mit, so dass dies gelingen könnte. 

 

HVN-Pokal 1. Runde 

HSG Rhumetal – DJK Hildesheim 26:20 (8:11) 
 
Vorgabe war für diesen Sonntag auf jeden Fall ins Endspiel 
des ersten Final-Fours zu kommen. Wir trafen auf die 
Mannschaft vom DJK Hildesheim, gegen die wir in der letzten 
Woche bei unserem Turnier schon einmal gespielt hatten und 
unseren ersten Sieg in der Vorbereitung erzielen konnten. Wir 
kamen schlecht aus den Startlöchern und lagen schnell mit 1:5 
hinten, weil wir im Angriff zu unkonzentriert abschlossen und 
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in der Abwehr keinen Zugriff bekamen. Nach gut 10 Minuten 
stellten wir um. Anika Mühlberger übernahm jetzt den 
vorderen Part in der 5:1 Abwehr. Durch diese Maßnahme 
verkürzten wir auf 5:7, konnten aber bis zur Halbzeit leider 
nicht näher herankommen. So ging es mit einem drei Tore 
Rückstand in die Kabine. Ich appellierte an das Kämpferherz 
der Mannschaft und das wir uns vorgenommen hatten ins 
Finale zu kommen. Wir wollten forsch aus der Kabine kommen 
und hatten uns vorgenommen nach 10 Minuten die erste 
Führung zu erzielen. Meine Worte wurden erhört und die 
Mannschaft kam wie verwandelt aus der Pause. Bereits nach 
acht Minuten hatten wir den Rückstand in eine Führung 
umgewandelt. Unseren 13:14 Rückstand wandelten wir in eine 
19:14 Führung um. Wir standen besser in der Abwehr und 
kamen zu guten Tempogegenstößen, die wir konsequenter 
verwandelten. Außerdem wurde die zweite Halbzeit zu den 
Eichenberger Festspielen, erzielte Anna-Lena in diesem Spiel 
doch insgesamt 12 Treffer. Auch Neuzugang Carola 
Wahrhusen machte ein gutes Spiel, erzielte 7 Treffer, vier 
davon ganz sicher von der Siebenmetermarke. Wir spielten 
konzentriert bis zum Ende und Hildesheim hatte unserem 
druckvollen Spiel nichts mehr entgegenzusetzen.  
Wir hatten also unser Ziel erreicht und standen im Finale 
gegen den MTV Geismar, der sich klar im Landesligaduell 
gegen Dransfelddurchsetzte.  
 
MTV Geismar – HSG Rhumetal 32:26 (17:13) 
 
Wieder verschliefen wir den Start in dieses Spiel und lagen mit 
0:3 hinten. Diesem Rückstand liefern wir bis zur Halbzeit 
hinterher, wobei wir das Spiel jetzt offener gestalten konnten. 
An der Torausbeute der beiden Mannschaften sieht man 
schon, dass nicht so viel Wert auf die Abwehr gelegt wurde 
und das beide Mannschaften mit viel Tempo agierten. Leider 
kamen wir nicht näher als auf 2 Tore an Geismar heran. In der 
Halbzeit forderte ich meine Mannschaft auf, noch einmal alles 
aus den  immer müder werdenden Beinen herauszuholen. 
Man merkte schon, dass wir nur 30 Minuten Pause zum ersten 
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Treffern. Am Ende war Geismar aber die stärkere Mannschaft 
und ließ uns nicht mehr näher als fünf Tore herankommen.  
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HSG: Daniela Kieslich, Rosalie Röglin; Anna Rentsch, 
Katharina Heise 1/0, Anna-Lena Eichenberger 12/6, Janine 
Ellrott 2/5, Julia Spangenberg 1/0, Dorothea Speit 2/2, 
PhakuBunyang, Alina Diedrich 0/2, Anika Mühlberger 0/6, 
Carola Wahrhusen 7/4, Katrin Borchers 1/2 
 

Sascha Friedrichs 
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NEU BEI UNS:

Wiebke Koller

Angela’s FrisierstudioAngela’s Frisierstudio
Angela Kaemmerer - Friseurmeisterin

Herzberger Straße 17 - 37191 Katlenburg
Tel. 0 55 52 - 78 68

Öffnungszeiten:
Mo.                           geschlossen
Di./Do./Fr.       9.00 bis 18.00 Uhr
Mi.                  9.00 bis 19.00 Uhr
Sa.                  8.00 bis 12.00 Uhr

NEU BEI UNS:

kostenlose Parkplätze & klimatisierte RäumlichkeitenP

 

Ihr Reisebüro in Duderstadt

Persönliche und individuelle Beratung 
in gemütlicher Atmosphäre 

 derpart.com/scheithauer

DERPART  Reisebüro   
Scheithauer-Reisen GmbH    
              Herzberger Straße 13     
                     37115 Duderstadt 

         ✆05527 – 983033     

scheithauer-reisen.de 
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Bei uns sind Sie in guten Händen.
Kommen Sie einfach bei uns vorbei.

VGH Vertretung
Hans-Jürgen Schulze e. K.
Herzberger Str. 26
37191 Katlenburg-Lindau
Tel. 05552 91020
Fax 05552 91021
www.vgh.de/hans-juergen.schulze
schulze_hans-juergen_vertretung@vgh.de

              Andreas Wüstefeld Transporte 
               Inh. Thomas Wüstefeld

Günternah.- u. Fernverkehr   ---   Kurierdienst   ---   Eiltransporte

 
            KFZ-Werkstatt / KFZ-Servie /  KFZ-Teile

  Neu!!! TÜV jeden Dienstag 08:30 Uhr im Haus Neu!!!
  -   Öl-Service
  -   Bremsendienst & Abgasanlagen
  -   Reifen für: PKW, LKW, landwirtschaftliche Maschinen
  -   Ersatzteile für: PKW, LKW
                                                                
  Wiesenweg 6    37434 Bilshausen            
                                         Tel.: 0 55 28 / 7 16   
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2. Damen 

Bei der zweiten Damen hat sich im Gegensatz zur letzten 
Saison, bei der im letzten Spiel nur ein Tor zur vierten 
Meisterschaft in Folge fehlte, nicht viel geändert.  

Zugänge haben wir leider keine zu verzeichnen, mit Steffi 
Fahlbusch, Sabine Kreitz, die auf Grund ihrer schweren 
Verletzungen ihre Karriere beenden und Lara Jordan, die 
ebenfalls ihre Karriere beendet, haben wir aber drei Abgänge 
zu verzeichnen, so dass der Kader doch sehr ausgedünnt ist. 
Es stehen nur 12 Spielerinnen zur Verfügung, so dass wir 
hoffen müssen, dass wir von schweren Verletzungen oder 
anderen Ausfällen verschont bleiben.  

Mit dem vorhandenen Kader sollte ein vorderer Tabellenplatz 
möglich sein, ob es wirklich wieder zum Eingreifen in den 
Kampf um die Meisterschaft reicht, bleibt abzuwarten, haben 
wir mit der Reserve des MTV Geismar, der Zweiten vom 
Northeimer HC und auch der SVS Schedetal starke 
Konkurrenz.  

Der Spaß sollte bei der Zweiten auf jeden Fall im Vordergrund 
stehen, so laufen die Planungen für die alljährliche Abschluss-
fahrt nach Willingen und für den einen oder anderen Thermo-
Mix Abend bereits wieder auf Hochtouren. 

 
Sascha Friedrichs 
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Jugend 2016/2017 
 
Viel Arbeit und Mühe investiert die HSG Rhumetal weiterhin in ihre 
Jugendarbeit. Das FSJ geht mittlerweile in die 4. Saison. Alina 
Diedrich hat den Staffelstab an Kevin Brandt weitergegeben. Ohne 
die Arbeitskraft des FSJlers wären viele Dinge gar nicht möglich. 
Im männlichen Bereich fehlt in diesem Jahr die Altersklasse der 
mA, ansonsten sind alle Altersklassen besetzt und die mD und mE 
sogar doppelt. Das Loch bei den Jahrgängen schleppen wir nun 
schon lange vor uns her und schließen diese Lücke langsam. Für 
die kommende Saison geht eine mB an den Start, nachdem wir im 
vergangenen Jahr dort keine Mannschaft hatten.Diese wird eng 
mit der mC zusammenarbeiten. Hier sind weiterhin Charly Gob-
recht und Frank Scheidemann verantwortlich und werden von Ste-
fan Scheidemann unterstützt. Die beiden erfahrenen Trainer wer-
den das richtige Händchen für die Jungs haben. Bei der mD sind 
dieses Jahr zwei Mannschaften am Start. Peter Hannemann und 
Mathias Zänger begleiten diese Jahrgänge schon einige Zeit und 
spielen mit beiden Mannschaften bis Weihnachten in der Regions-
klasse. Die ersten drei Mannschaften steigen auf. Mal sehen, was 
da geht. 
Erfreulich ist die Konstanz mit zwei Mannschaften im E-
Jugendbereich. Insgesamt 20 Kinder sind montags beim Training 
und wollen am Wochenende spielen. 
Bei den Mädchen fehlt in diesem Jahr die wB. Alle anderen Alters-
klassen sind einfach besetzt. Die wA spielt in diesem Jahr in der 
Region. Finn Kreitz und Alina Diedrich werden den Mädels schon 
den richtigen Weg zeigen und sie an die Damen heranführen. 
Weiblich C und D bilden eine Einheit. Gerrit Pinkale ist hier jeweils 
verantwortlich. Gemeinsame Trainingseinheiten sollen den Zu-
sammenhalt fördern und Grundlage für eine erfolgreiche Saison 
sein. 
Bei der wE hat Gerrit Pinkale den Stab an Michaela Friedrichs 
weitergereicht. Sie wird zusammen mit Jule Bertram versuchen 
den jungen Mädchen den Spaß am Handball zu vermitteln. 
 

Über Zuschauer in der Burgberghalle freuen sich natürlich 
alle Nachwuchsteams. 
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wentorf-schenkhut.de

NICHTS 
ALS AUTOS
IM KOPF!

WENTORF & SCHENKHUT
NORDSTADT
OSTERODE & GOSLAR
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Wir, d. h. der Förderverein, sind bestrebt die Jugendarbeit und 
Talentförderung in der HSG Rhumetal im besonderen Maße mit zu 
unterstützen. 

Die Jugendlichen sollen Spaß am Handball haben, eine gute 
handballerische Ausbildung genießen und uns in Zukunft viel Freude 
machen. 

Freie Fläche auf dem nebenstehenden Handballfeld können für 25,00 € 
pro Saison erworben werden. In das erworbene Feld wird dann der Name 
des Jugendförderers eingetragen. Felder können von Einzelpersonen, 
Gruppen, Familien oder Mannschaften belegt werden, auch 
Mehrfachbelegungen sind möglich. Firmenlogos sind hierbei nicht 
zugelassen.  

Firmen oder Privatpersonen, die zusätzlich für die Jugendarbeit Spenden 
möchten, können dies über den Förderverein jederzeit tun. 

Das nebenstehende Handballfeld mit den Jugendförderern wird in jedem 
Hallenheft, sowie im Heft zum Silvestercup erscheinen.  

 

Gitta Neitzel    Bernd Strahlke 

Vorsitzende HSG Rhumetal  Vorsitzender Förderverein 

Mathias Bertram
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Seien Sie ♥-lich willkommen – 

Denn wir leisten mehr für Ihre Gesundheit. 

 
  

Sind Ihre Venen noch ganz dicht??? 
 

Kommen Sie zum Venen-Check – Ihren Beinen zuliebe! 
 

am Montag, den 02.Mai 2016 
 

 Einfache und schnelle Prüfung Ihrer Venenfunktion durch schmerzfreie Messung mit 
moderner LRR-Technik 

 
 Praktische Tipps für einen venenfreundlichen Alltag 

 
(Anmeldung erbeten. Gebühr: 3€) 

 

Unser Angebot (vom 01.-31.05.2016): 
 

*** 25% Rabatt *** 

 Venostasin® retard,  20 Kaps.  statt 14,60€  nur 10,95€ 

    50 Kaps.  statt 31,55€  nur 23,65€ 
 Venostasin® Creme, 100g  statt 14,45€ nur 10,80€ 
 

--------------------------------- 
 

Inh. Editha Strüder e.K., Bundesstr.49, 37191 Katlenburg-Lindau Tel. 05556-99310;  
Email:service@rats-apothekelindau.de 

 
Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-13.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 13.00 Uhr 

 
Besuchen Sie uns auch in der Oder-Apotheke in Wulften. 
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Männliche B- und C-Jugend trainieren in enger Kooperation 

Eine spannende Saison vor Augen 
Einen interessanten Saisonverlauf vor den Augen haben die 
männlichen B- und C-Jugendmannschaften der HSG Rhumetal. Für 
die bevorstehende Serie darf man gespannt sein, wie die beiden 
Nachwuchsteams, die durch ein Kollektiv von vier Trainern in enger 
Kooperation betreut werden, die Hürden der Saison meistern werden 
und wie sich jeder einzelne Spieler weiterentwickeln wird. 
 
Relativ spontan hatten sich die HSG-Verantwortlichen nach dem 
Ende der letzten Spielzeit dazu entschlossen, dass unser Verein das 
Wagnis eingehen und eine männliche B-Jugendmannschaft auf 
Regionsebene an den Start schicken würde. Da Byrge Lillie, Marnicq 
Jahn, Laurin Brandt und Sven Ballay die männliche C-Jugend aus 
Altersgründen verlassen mussten, ansonsten aber kein weiterer 
aktiver Spieler im entsprechenden Alter zur Verfügung stand, war 
guter Rat erst einmal teuer. Einen Wechsel zu anderen Vereinen 
lehnten alle vier Spieler ab, so dass sich die Mannschaftsbetreuerin 
Sylke Lillie genötigt sah, ihre weitreichenden Kontakte zu nutzen. Ihr 
beharrliches Werben um neue Spieler war schnell von Erfolg 
gekrönt: Mit Finn Bierwirth, Max Meier, Eyk Lillie und Robin Stach 
entschlossen sich vier ehemals aktive Jugendliche des Jahrgangs 
2000, nach einer längeren Pause wieder zum Handballsport 
zurückzukehren.  
 
Mit acht Spielern ist der Mannschaftskader der B-Jugend allerdings 
relativ klein, so dass alle Spieler ein hohes Maß an Disziplin und 
Pflichtbewusstsein aufbringen müssen, damit das Team jedes Spiel 
in voller Mannschaftsstärke austragen kann. Darüber hinaus ist 
geplant, dass Spieler aus der männlichen C-Jugend bei Engpässen 
den Kader der B-Jugend auffüllen. Zudem besteht die Hoffnung, 
dass demnächst weitere Spieler zur Mannschaft stoßen könnten. 
„Warten wir ab, was die nächsten Wochen bringen werden! Vielleicht 
kommt ja noch die eine oder andere Verstärkung in das Team“, ist 
Trainer Charly Gobrecht in Sachen Neuzugänge vorsichtig 
optimistisch. „Die B-Jugendlichen sind sehr motiviert in die 
Trainingsarbeit eingestiegen und den Jungs macht das Handball 
spielen offensichtlich wieder großen Spaß! Die Spieler sind talentiert 
und trainingsfleißig. So gesehen sind das gute Voraussetzungen, um 
in absehbarer Zeit erste Erfolge feiern zu können.”  
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Unterstützt wird der erfahrene Übungsleiter in seiner Arbeit von 
Anika Mühlberger, die als verantwortliche Trainerin auch für den 
sportlichen Erfolg der 2. Herrenmannschaft verantwortlich zeichnet. 
Die Inhaberin der Trainer-B-Lizenz soll in den nächsten Monaten die 
jungen Talente in ihrer handballerischen Ausbildung begleiten und 
behutsam aber gezielt an den Seniorenbereich heranführen. Vierter 
im Trainerquartett der beiden Mannschaften ist der neue FSJ’ler 
Kevin Brandt, der seit Mitte August bei der HSG Rhumetal ein Jahr 
im Sozialdienst absolviert. Er wird die Trainingsarbeit der HSG gleich 
in mehreren Jugendmannschaften unterstützen.  
 
Dass Trainer und Team noch eine Menge Arbeit vor sich haben, 
bewies die hohe 21:38-Auftaktniederlage der B-Jugend gegen Tuspo 
Weende. Allerdings sah Trainer Charly Gobrecht auch einiges an 
positiven Ansätzen: „Wir haben im Angriff besonders in der ersten 
Halbzeit einige sehr gute Phasen gehabt, auf die sich aufbauen 
lässt! Deutlich verbesserungsfähig ist aber das Passspiel. Wir haben 
im Angriff gefühlt zwanzig Ballverluste durch Fehlpässe gehabt. Da 
diese konsequent mit Gegenstoßtoren betraft wurden, erklärt sich die 
relativ hohe Niederlage. Dass unser Team im Abwehrverband noch 
nicht funktionieren kann, war zu erwarten, da wir in dieser Formation 
noch nie zusammen gespielt haben. Hier sorgten vor allem 
individuelle Fehler immer wieder zu einfachen Treffern des Gegners. 
Aber die Jungs ziehen gut mit, so dass wir in den nächsten Wochen 
gezielt daran arbeiten können, die Schwächen zu minimieren!“ 
Gemeinsam mit Frank Scheidemann kümmert sich Gobrecht auch 

 
Eine gemeinsame Trainingsgruppe: Immer dienstags und freitags trainieren 
die B- und C-Jugendspieler gemeinsam in der Burgberghalle. 

 Foto: Gobrecht 
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Die neuen Handballregeln zur Saison 2016/2107 
Siebter Feldspieler statt Torwart: Künftig muss ein siebter 
Feldspieler nicht mehr mit einem Leibchen als Torwart 
gekennzeichnet sein. Dann darf er aber auch nicht mehr den 
Torraum betreten – sonst gibt es einen Strafwurf. Es kann aber 
jederzeit wieder ein Torhüter eingewechselt werden. 
 
Verletzte Spieler: Verletzte Spieler sollen möglichst außerhalb 
des Spielfeldes behandelt werden, um den Spielfluss nicht zu 
unterbinden. Nur in berechtigten Fällen dürfen Offizielle das Feld 
betreten. Wird der Spieler auf dem Feld behandelt, muss er drei 
abgeschlossene Angriffe seines Teams auf der Bank abwarten, 
ehe er wieder aufs Feld darf. Seine Mannschaft muss den freien 
Platz auffüllen. Bei Zuwiderhandlungen werden Zwei-Minuten-
Strafen verhängt. Erhält der Abwehrspieler, der den Angreifer 
gefoult hat, eine Zwei-Minuten-Strafe, muss der auf dem Platz 
behandelte Spieler nicht vom Feld. 
 Dies gilt im HVN nicht!!! 

 
Passives Spiel: Wenn die Schiedsrichter das Zeichen für 
passives Spiel geben, darf die angreifende Mannschaft noch 
sechs Pässe spielen, bevor abgepfiffen wird und der Gegner den 
Ball erhält. Allerdings liegt es auch weiterhin im Ermessen des 
Schiedsrichters auch vor den sechs Pässen auf passives Spiel 
zu entscheiden. 
 
Die letzten 30 Sekunden: Begeht ein Abwehrspieler in diesem 
Zeitraum eine grobe Regelwidrigkeit oder blockiert zum Beispiel 
einen Anwurf oder Freiwurf, erhält er eine Rote Karte (ohne 
Zusatzbericht) und die angreifende Mannschaft automatisch 
einen Siebenmeter. Allerdings wird nicht automatisch jedes Fouls 
in den letzten 30 Sekunden nach dieser Regel geahndet. 
 
Blaue Karte: Auf eine Rote Karte kann eine Blaue folgen. Das 
heißt, es folgt ein Zusatzbericht, der eine Entscheidung der 
Disziplinarkommission nach sich zieht. So kann eine Sperre für 
mindestens ein Spiel verhängt werden. 

Auftrag:96844,  KdNr:299489,  Stichwort:Bauen und Wohnen,
FarbenTechnik:4c /901;4c /902;4c /903;Setzer:GKU Vertreter:Ina

Gebhardt Bedachungen
GmbH

Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
Dachbegrünungen

Andreas Gebhardt
Dachdeckermeister

Fax: (0 55 52) 99 90 41
Mobil: 01 71 - 2 74 63 20

E-Mail: gebhardt.bedachungen@t-online.de

Lilienstraße 13
37191 Katlenburg-Lindau
Tel. (0 55 52) 99 90 40

Am Tannhof 4
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Jetzt auch in Einbeck

Heimert Print GmbH
Hirschberger Straße 12 

37154 Northeim 
Tel. 0 55 51 / 97 31 - 0

 Fax 0 55 51 / 97 31 - 20

Standort Einbeck
Beverstraße 1A
37574 Einbeck 

Tel. 0 55 61 / 93 36 - 0
Fax 0 55 61 / 93 36 - 22

info@printstrong.deWWW.PRINTSTRONG.DE
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um die sportliche Weiterbildung unserer männlichen C-
Jugendmannschaft. Die beiden Coaches sind ein eingespieltes 
Team, das sich gut ergänzt und seit Jahren erfolgreich in der 
Nachwuchsarbeit tätig ist. In allen organisatorischen Belangen 
werden die Trainer wie schon im Vorjahr von Sylke Lillie (B-Jugend) 
und Stefan Scheidemann (C-Jugend) unterstützt. 
 
Als für die C-Jugend verantwortlicher Trainer hat Frank 
Scheidemann die Aufgabe, die Nachwuchsspieler aus der 
männlichen D-Jugendmannschaft in den Kader der C-Jugend zu 
integrieren. Dieses nicht immer ganz leichte Unterfangen wurde in 
den letzten Wochen zusätzlich erschwert, da gleich mehrere 
Leistungsträger durch Verletzungen über einen längeren Zeitraum 
ausfielen. „Zudem hatten wir das Problem, die Jungen nach der 
langen Handballpause wieder neu zu motivieren. Es verging einige 
Zeit, bis alle wieder den Weg in die Sporthalle gefunden hatten. 
Unter diesen Umständen werden wir zum Saisonstart wohl wieder 
etwas Lehrgeld zahlen müssen“, prophezeit Gobrecht einen 
holperigen Saisonstart für beide Teams. „Auch in der vergangenen 
Spielzeit setzte der Leistungsaufschwung bei der Mannschaft erst 
nach den ersten Spielen nachhaltig ein. Hoffen wir, dass das in 
dieser Serie ebenfalls wieder der Fall sein wird!“ 
 
Immerhin verlief der Saisonauftakt für die männliche C-Jugend 
weitaus erfreulicher als der der B-Jugend. Obwohl das Team von 
Trainer Frank Scheidemann nicht in Bestbesetzung antreten konnte, 
reichte es zu einem 24:19 bei der 2. Vertretung der HSG OHA. 
Aufgrund des personellen Engpasses wirkte unser Goalkeeper Paul 
Preußner als Feldspieler mit und gab der Defensive deutlich mehr 
Rückhalt. Im Angriff wusste in erster Linie die linke Angriffsseite mit 
dem quirligen Liam Bünger zu gefallen. Schlüssel zum Sieg war die 
Tatsache, dass zahlreiche Angriffe in der zweiten Welle erfolgreich 
abgeschlossen werden konnten. Ein sicherer Rückhalt im Tor 
unserer Mannschaft war Timon Zillger. „Das Ergebnis geht auch auf 
Grund der kämpferischen Leistung unserer Jungs in Ordnung. Man 
darf aber nicht übersehen, dass noch ganz viel Arbeit vor uns liegt“, 
warnt Trainer Scheidemann vor zu früh aufkommender Euphorie. 
„Wir müssen wie auch die B-Jugendspieler unser Handball-
Einmaleins deutlich verbessern! Im Aufbauspiel gingen durch 
schlechtes Passspiel immer noch zu viele Bälle verloren!“ 
 

Charly Gobrecht 
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Unsere Leistungen auf einem Blick:
 - Beton,- Mauer- und Verblendarbeiten für Industrie
   und Privat
 - Erdarbeiten
 - Mehr- und Einfamilienhäuser
- Altbausanierung

 - Betonsanierung

 - Ausführung von Generalunternehmer-LeistungenAusführung von Generalunternehmer Leistungen

H M N  Gewerbe- und Industriebau GmbH & Co. KG
Güterbahnhofstraße 10        37154 Northeim

Telefon: 05551/90845-0          Fax: 05551/90845-39
www.hmn-bau-northeim.de

 Zeitersparnis

 Professionelle
 Betreuung  

durch Fachkräf
te

 Individuelle Auft
rags- 

abwicklung

Der OBI  
Renovierungs-Service:
 •  Montage, Ausbau, Modernisierung,  

individuelle Einbauten und  
Renovierungen mit Fachhandwerkern  
aus Ihrer Region

•  Beratung und Aufmaß vor Ort

 •   Festpreisangebot

 •  Koordination aller Gewerke

 •  Steuerung der Warenlieferungen  
und sämtlicher Arbeiten

 •   Baustellenbetreuung und Abnahme  
durch den OBI Außendienst

 •   Volle Gewährleistung durch OBI

Machen lassen, statt selber machen!
Renovierungs-Service.

  

OBI Markt Northeim · Hillerser Straße 13
37154 Northeim · Tel.: 0 55 51 / 60 95-0
northeim@obi.de I Mehr auf obi.de
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Trainer im Jugendbereich in der Saison 2016 / 2017 
 
Mannschaft 
 

Trainingszeiten Trainer / Betreuer 

Männlich B  
Regionsliga 

Dienstag und Freitag,  
17:00 – 18:30, Burgberghalle 
Jeweils zusammen mit mC 

Anika Mühlberger (Herzberg) 
Kevin Brandt (Lindau) / FSJ 

Männlich C / 
Regionsliga 

Dienstag und Freitag,  
17:00 – 18:30, Burgberghalle 
Jeweils zusammen mit mB 

Frank Scheidemann (Suterode) 
Charly Gobrecht (Sudershausen) 
Stefan Scheidemann (Suterode) 

Männlich D1 + D2 
 

Montag, 18:00 – 19:30, 
Sporthalle Lindau 

Mathias Zänger (Gillersheim) 
Peter Hannemann (Katlenburg) 

Männlich E1 + E2 Montag, 16:15 – 18:00,  
Sporthalle Lindau 
 

Niklas Bertam (Berka) 
Niklas Krell (Osterode) 
Bianca Niehoff (Katlenburg) 
Kevin Brandt (Lindau) / FSJ 
Mathias Zänger (Gillersheim) 

 
Mannschaft 
 

Trainingszeiten Trainer / Betreuer 

Weiblich A / 
Regionsliga 
 

Dienstag, 18:30 – 20:00 
Burgberghalle 
Donnerstag, 18:30 – 20:00 
Burgberghalle 

Finn Kreitz (Gillersheim) 
Alina Diedrich (Lindau)  

Weiblich C 
Regionsliga 

Montag, 18:00 – 19:30 
Burgberghalle 
Mittwoch, 18:30 – 20:00, 
Burgberghalle 

Gerrit Pinkale (Wachenhausen) 
Julia Spangenberg (Wachenhausen) 
Sylke Schaper (Berka) 
 

Weiblich D  
 

Montag, 18:00 – 19:30 
Burgberghalle 
Mittwoch, 17:00 – 18:30, 
Burgberghalle 

Gerrit Pinkale (Wachenhausen) 
Michael Kopp (Lindau) 
Louisa Heidelberg (Wachenhausen) 

Weiblich E Montag, 16:30 – 18:00, 
Burgberghalle 

Michaele Friedrichs (Gillersheim) 
Jule Bertram (Berka) 

 
Mannschaft 
 

 Trainer / Betreuer 

Minis Klein Mittwoch, 16:00 – 17:00, 
Burgberghalle 

Carmen Friedrichs (Gillersheim) 
Elke Strahlke (Lindau) 
Kevin Brandt (Lindau) / FSJ 

Minis Groß Montag, 15:00 – 16:30, 
Burgberghalle 

Sylke Lillie (Berka) 
Kerstin Bertram (Berka) 
Kevin Brandt (Lindau) / FSJ 
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Wir stellen vor 

Der neue FSJ’ler Kevin Brandt 
Seit Mitte August ist Kevin Brandt als Mitarbeiter im „Freiwilligen 
Sozialen Jahr“ (FSJ) für die HSG Rhumetal tätig. Er tritt damit die 
Nachfolge von Alina Diedrich an, die vor ihm als FSJ’lerin für 
unseren Verein aktiv war. 
 
Kevin ist 19 Jahre alt und wohnt in 
Lindau. In unserer Handball-Spiel-
gemeinschaft ist er seit den Minis 
bis in die A-Jugend aktiv gewesen. 
Mittlerweile hat er seine sportlichen 
Aktivitäten deutlich ausgeweitet: 
Anstatt nur in der Sporthalle und 
ausschließlich dem Handballsport 
zu frönen, jagt er mittlerweile auf 
dem Rasen auch dem runden Leder 
als Fußballer hinterher. Finn hat 
zwei Brüder, Nico (17) und Finn 
(10), von denen der jüngere 
ebenfalls in unserer HSG als 
talentierter Handballer aktiv ist. 
 
Kevin hat ganz genaue Vorstellungen, was er von dem FSJ bei der 
HSG Rhumetal erwartet. „In erster Linie möchte ich neue Eindrücke 
und Erfahrungen sammeln, die ich dann später nutzen kann, wenn 
ich das Fachabitur mache und meine Berufslaufbahn einschlage. 
Darüber hinaus möchte ich die Trainer-C-Lizenz des Handball-
verbandes Niedersachsen erwerben, um in Zukunft vielleicht als 
Handballtrainer tätig zu sein und jungen Leuten das Handball spielen 
beizubringen“, umreißt Brandt seine primären Ziele.  
 
Erste Erfahrungen in der Trainertätigkeit sammelt Kevin bereits jetzt, 
denn er ist als Assistenztrainer bei den Minis sowie in das Training 
der E-, C- und B-Jugend eingebunden. Darüber hinaus unterstützt er 
die sportlichen Aktivitäten aller Kinder im Gillersheimer Kindergarten 
sowie der Schüler an den Schulen in Lindau und Katlenburg. Wir 
wünschen Kevin, dass er seine gesteckten Ziele verwirklichen kann 
und dass ihm die Erfahrungen, die er während seiner FSJ-Zeit bei 
uns sammelt, im späteren Leben eine gute Hilfe sein werden! 

Charly Gobrecht 
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Unsere Nr. 1 ist Bäucke!
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Tel.: 0151-50745123
synergieenergie@web.de
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…… 
   …… beginnt bei jedem Einzelnen von uns. 


bei Jugendspielen 

 Der Trainer sitzt auf der Bank, nicht auf der Tribüne. 

 Der Spaß am Sport steht im Vordergrund. 

 Das Kind gibt sein Bestes - darauf können Sie stolz 
 sein. 

 Fairness sollte vorgelebt und belohnt werden. 

 Anfeuern und applaudieren ist erwünscht – meckern 
 nicht. 

 Der Schiedsrichter hat eine Ausbildung im Pfeifen.  
 Sie auch? 

 Kinder spielen so, wie ihre Eltern sich verhalten. 

 Regelhefte können unangebrachten Ärger vermeiden. 

 Der Gegner sind auch Kinder. 

 "Erlebnis" ist wichtiger als "Ergebnis". 
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Jakob
Ihre Füße in guten Händen

Stephan Jakob
Orthopädie-
Schuhmachermeister

Ihr Spezialist...

Unser Orthopädie-Programm

• Sensomotorische Einlagen
• Computer-Fußdruckmessung
   (Pedographie)
• Fußscan
• Sicherheitsschuhversorgung nach
   DGUV 112-191 mit Einlagen /
   Schuhzurichtungen / Schuhen
• Diabetes-Versorgung: Schuhe und
   Einlagen
• Einlagen nach Maß u. Formabdruck
• Fuß- und Schuhberatung
• Orthopädische Maßschuhe
• Orthopädische Sicherheitsschuhe
• Orthopädische Zurichtungen
   am Konfektionsschuh
• Schuhreparaturen

...wenn es um die handwerklich-
orthopädische Versorgung und Korrektur
von Fuß-Fehlformen mit Fußstützen und 

schuhtechnischen Maßnahmen in Freizeit, 
Sport und Beruf geht.

Tel.: 0 55 51 - 24 33
Fax: 0 55 51 - 71 43

M@il: info@jakob-orthopaedie-schuhtechnik.de

Mo., Di., Do., Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch: 09.00 - 13.00 Uhr 

Mittwochnachmittag und
Samstag geschlossen

Hausbesuche nach Vereinbarungwww.jakob-orthopaedie-schuhtechnik.de
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So geht es weiter in der Burgberghalle… 

 
Datum Zeit Liga HSG Gast 
11.09.16 10:15  VR  weibl. E MTV Moringen  
  11:45  RL weibl. D JSG Münden/Volkmarsh.  
  13:15  VR RL männl. C HSG Schoning./U./W.  
  15:00  RL  3. Herren HSG Göttingen  
  17:00  VL 1. Herren TUS Vinnhorst  
17.09.16 15:00  VR RL  männl. E I Tuspo Weende  
  16:30  RL männl. B HSG Oha  
18.09.16 10:15  VR RK  männl. E II HSG Oha  
  11:45  VR RK männl. D II TV Jahn Duderstadt  
  13:15  VR RK  männl. D I  Northeimer HC II  
  15:00  ROL M 2. Herren HSG Oha II  
  17:00  RL M 4. Herren MTV Geismar III  
24.09.16 17:00 RL M 3. Herren HSG Plesse-Hardenb. III  
25.09.16 13:30 RL  weibl. D HG Rosdorf-Grone  
  15:00  ROL  weibl. A Northeimer HC  
  17:00  VL 1. Herren SV Aue Liebenau  
09.10.16 15:00  ROL F 2. Damen Northeimer HC II  
22.10.16 16:00  RL  männl. B Northeimer HC  
  18:00  VL 1. Herren TG Münden  
  20:00  ROL M 2. Herren TSV Blau-W. Adelebsen 
23.10.16 10:20  VR RK  männl. E II HSG Plesse-Hardenberg  
  11:40  VR RL  männl. E I HG Rosdorf-Grone  
  13:00  VR RK  männl. D II Northeimer HC II  
  14:20  VR  weibl. E HSG Plesse-Hardenberg  
  16:00  LL 1. Damen HSG Nord Edemissen  
  18:00  RL  weibl. D Northeimer HC  
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Öffnungszeiten:  
Mo.:  9–13 Uhr
Di.–Fr.: 9–13 Uhr, 15–18 Uhr
Sa.: 9–13 Uhr

Ihr Wollgeschäft in Katlenburg:

• große Auswahl

• kompetente Beratung

ZWIRN – Petra Blaschnig
Osteroder Straße 9
37191 Katlenburg
Tel. (0 55 52) 70 98 54
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HSG Rhumetal 

 
Die HSG bedankt sich bei allen, die durch ihre Unterstützung die 

Herausgabe der Hallenzeitung ermöglicht haben! 
 

Wir bitten Sie, liebe Zuschauer, Freunde und Leser dieser Zeitung, 
bei geschäftlichen Entscheidungen, bei Einkäufen, 

Auftragsvergaben und bei der Wahl gastronomischer Genüsse die 
Inserenten unserer Hallenzeitung sowie all unserer anderen Gönner 

und Sponsoren besonders zu berücksichtigen. 
 

 
Sponsoren 

 
Adesso  
Andreas Wüstefeld -  Transporte 
Angela`s Frisierstudio 
Autohaus Washausen 
Autohaus Wentorf & Schenkhut 
Aqualand Osterode 
Axel Pielmann Gartenbau 
Bajohr & Micheletti GmbH & Co. KG 
Bäckerei Kopp  
BKK Technoform 
Burg Katlenburg 
CPO Ingenieurbüro 
Einbecker Brauhaus AG  
Ehrhard Reifen+Autoservice 
Elektrofachgeschäft Wegener 
Erich Lillie - Energieberatung  
Fleischerei Neidhardt 
Gärtnerei Kreitz 
Gebhardt Bedachung 
Gebäudetechnik Jens Peters 
Gesundheitszentrum Dr. Roy Kühne 
Harz Energie GmbH & Co. KG 
Heimert Print GmbH 
HMN Gewerbe- und Industriebau 
Jakob Orthopädie-Schuhtechnik 
Katlenburger Kellerei Dr. Demuth 
Kathrin K -Friseure 
Karl Lindert Raumausstattung 
 

Kinowelt Herzberg 
Kfz-Reparaturwerkstatt Rüdiger Bertram 
Kreis-Sparkasse Northeim  
LBS Northeim 
Malerfachbetrieb Rudolf Wüstefeld GmbH  
Möbel Bäucke Northeim 
Northeimer Verkehrstechnik  
Obi Markt Northeim 
Rats-Apotheke Lindau 
Rewe Katlenburg, Inh. R. Adolph 
Scheithauer- Reise GmbH 
Rhumepark Entertainment KG 
Schmidt & Söhne Dachtechnik 
Schröder Installation und Heizungsbau 
Silkes Friseurstübchen 
Sportteam Freckmann 
Steffen Motorgeräte, Inh. Axel Macke 
Paul Preußner - Landtechnik 
Pizzeria - Zia Maria 
Poliertechnik Wandrey 
Publicity- Das Werbeteam  
Tischlerei Deppe 
Tischlerei Wenzel 
VGH - Hans-J. Schulze 
Volksbank Mitte eG 
Wagener Getränke 
Zimmerei Isermann 
Zwirn -  Petra Blaschnig 
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